
 IPA Bauchemische Produkte GmbH A Stable Solution      

 Unsere anwendungstechnische Beratung in Wort und Schrift soll Ihre eigene Arbeit unterstützen. Sie gilt als unverbindlicher Hinweis. Produktbeschreibungen enthalten keine Aussagen über Haftung für etwaige Schäden. Sollte dennoch eine Haftung in Frage kommen, so ist diese für alle Schäden auf den Wert der gelieferten und eingesetzten Waren begrenzt. Mit diesem Merkblatt werden alle früheren technischen Angaben über dieses Produkt ungültig. Angaben unserer Mitarbeiter, die über den Rahmen dieses Merkblattes hinausgehen, bedürfen der schriftlichen Bestäti-gung. IPA Bauchemische Produkte GmbH - Werk: Riedhof 5 – 82544 Egling – Tel. 08171-9990600 – Fax: 08171-9990620 – E-mail: info@ipa.de Internet: www.ipa.de oder www.ipanex.de   

IPA Fugenmörtel TRK Werkseitig hergestellter Trockenmörtel auf Trass-Kalk- / Zementbasis der Mörtelgruppe ll/lla zur Mauerwerksanierung    Anwendungsgebiete: Zur Nachverfugung von Mauerwerk mit hohem Sulfatgehalt, bei der Sanierung historischer Ge-bäude, Kirchen und bei der Kellersanierung.  Wirkungsweise/Eigenschaften: IPA  Fugenmörtel TRK besitzt aufgrund ausgewählter Bindemittel und Zuschlagstoffe eine hohe Sulfatbe-ständigkeit.  Anmachflüssigkeit l / Sack Wasser 2,5 bis 3,0  Verarbeitungszeit 20°C ca. 40 – 60 min. Mindestverarbei-tungstemperatur (für Luft und Untergrund) °C +3 
Duckfestigkeit N/mm² 28 Tage ca. 3 bis 8 Biegezugfestigkeit N/mm² 28 Tage ca. 1,2 bis 1,6 Größkorn mm 2,0  Sieblinie F: < 0,7 Sieblinie G: < 6,0 Farbtöne  8 Standartfarben RAL Sondertöne auf Anfrage              

 Verarbeitungshinweise: Mangelhafte Fugen mittels Fugenmeißel, Trennscheibe oder Druckluft-Meißelhammer herauslösen. Das Beschädi-gen der Steinflanken ist weitestgehend zu vermeiden. Die erreichte Fugentiefe muss mindestens 15 mm betragen. Die Steinflanken müssen staub- und mörtelfrei sein. Die zu sa-nierenden Mauerwerksflächen sind ausgiebig vorzunässen. IPA Fugenmörtel TRK mit sauberem Wasser anmischen, in die Fugen einbringen und gut verdichten. Es ist darauf zu achten, dass jeweils die gleiche Menge Anmachwasser zugegeben wird, da ansonsten Abweichungen in den Farb-tönen auftreten können. Nach der Verfugung ist der Mörtel mehrfach gründlich nachzunässen, um Abbindestörungen zu vermeiden. Gegebenenfalls sind frisch verfugte Flächen vor intensiver Sonneneinstrahlung durch Abhängen zusätz-lich zu schützen.  Verbrauch: ca. 6-8 m2 Fugenfläche pro 40-kg je nach Fugentiefe, Fugenbreite, Steinformat Verpackung: 25-kg-Papiersack  Lagerung: Trocken, möglichst auf Holzrost, bis zu 6 Monate Reinigung  Sofort nach Gebrauch mit Wasser der Arbeitsgeräte: Gefahrenhinweise: R 36/38 Reizt die Augen und die Haut  R 43 Sensibilisierung durch Haut-kontakt möglich   Sicherheitsratschläge S2; S24; S25; S26; S37 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Berührung mit der Haut vermeiden. Berührung mit den Augen vermei-den Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Was-ser abspülen und Arzt konsultieren. Geeignete Schutzhand-schuhe tragen.  Stand: 01/18  


